
Herzlich willkommen!

Herzlich willkommen zur 
Informationsveranstaltung 

Ü b e r g a n g  i n  d i e  
g y m n a s i a l e  O b e r s t u f e
(Weißer Jahrgang ab 2023/24)



Ansprechpartner am
Haranni-Gymnasium

Schulleiterin 
Nicole Nowak

Oberstufenkoordi-
natorin Anke Grau



Ansprechpartner am
Haranni-Gymnasium

Ab dem kommenden Schuljahr 2023/24 
übernehmen diese beiden Lehrkräfte die neue EF:

Herr von der HeydeFrau Weber



Haranni-Gymnasium

Stützpunktschule für den 
„Weißen Jahrgang“

heute Abend zwei Besuchergruppen

„Bündelungsgymnasium“



Bisher: Gymnasium = „G8“-Schulen, d.h.
5. - 9. Klasse Sek I (5 Jahre)
10. - 12. Klasse Sek II (3 Jahre)

Jetzige 9. Klassen = erster G9-Jahrgang, d.h. 
5. - 10. Klasse Sek I (6 Jahre)
11. - 13. Klasse Sek II  (analog zur Gesamtschule)

Im Schuljahr 2023/24 gibt es an Gymnasien keine reguläre Stufe 11 
(EF), aber wir sind Stützpunktschule für den „Weißen Jahrgang“:

Das Haranni-Gymnasium nimmt als einziges Gymnasium im 
Umkreis alle Schüler*innen auf, die nach Beendigung der 10. Klasse 
in die gymnasiale Oberstufe wechseln wollen und übernimmt alle 
Oberstufen-Schüler*innen, die die EF wiederholen wollen/müssen.

Weißer Jahrgang



Warum das Haranni-
Gymnasium?

Das Haranni-
Gymnasium 
ist eine innen-
stadtnahe 
Schule, die 
auch mit dem 
ÖPNV gut zu 
erreichen ist.



Unser Leitbild

 vielfältige Anwahlmöglichkeiten von Fächern durch 
Kooperation mit anderen Schulen

 umfangreiches Begleitkonzept für Seiteneinsteiger*innen

 intensive persönliche Beratung und ganzheitliche, 
individuelle Förderung, u.a. auch über zahlreiche 
außerunterrichtliche und außerschulische Angebote/ 
Projekte sowie die Vermittlung medialer Kompetenzen

 Unterstützung in allen Lebenslagen



Schwerpunkte 
des Vortrages

 Aufbau der gymnasialen Oberstufe und Abschlüsse
 Rahmenbedingungen durch das Kurssystem
 Fächer und Wahlbedingungen

• Einführungsphase 
• Qualifikationsphase
• Abiturfächer

 Klausuren und Leistungsbewertung
 Planung der persönlichen Schullaufbahn
 wichtige Termine



Aufbau der gymnasialen Oberstufe

EF Einführungsphase Versetzung

Q1 Erstes Jahr der 
Qualifikation

Leistungsergebnisse (Block I)

Q2 Zweites Jahr der 
Qualifikation

Leistungsergebnisse (Block I)

Zulassung

Abiturprüfungen
(Block II)

Abitur
(Ergebnisse aus Block I und II)

Regeldauer: 3 Jahre – Höchstverweildauer: 4 Jahre 
+ maximal 1 Jahr zur Wiederholung der Abiturprüfung



Abschlüsse

EF  (11. Klasse)
Voraussetzung:

FOR/MSA und „Quali“

Q1 (12. Klasse) schulischer Teil der FHR

Q2 (13. Klasse) Allgemeine Hochschulreife
(Abitur)

Stufen Abschlüsse
Darüber 
hinaus 
kann man
z.B. 
Sprach-
zertifikate 
erwerben.



Was ändert sich 
in der Oberstufe?

 Auflösung des Klassenverbandes → Kurssystem
 aufgrund der verschiedenen Laufbahnen: individueller 

Stundenplan für jede*n Schüler*in
 zwei Beratungslehrkräfte ersetzen Klassenleitung

• sind Ansprechpartner für die Schüler*innen
• beraten in allen Fragen zur Laufbahn 
• sind für die Überprüfung der Fachwahlen verantwortlich
• übernehmen im Wesentlichen die Aufgaben des 

Klassenlehrers aus der Sek. I (Beurlaubungen, persönliche 
Probleme usw.)



Beratung am Haranni

umfangreiches Beratungssystem mit mehreren 
Ansprechpartnern

 regelmäßige Information und Beratung zur 
Sicherung der individuellen Schullaufbahn

zwei Beratungstage pro Halbjahr

 regelmäßiger, spezieller Austausch mit 
Seiteneinsteiger*innen



Änderungen durch 
das Kurssystem

 Grundkurse: 3 Stunden pro Woche (á 45 Min.)

 Leistungskurse: 5 Stunden pro Woche
(2 Fächer ab der Q1)

 Projektkurse: fakultativer Kurs für besonders
Interessierte in der Q1

 Vertiefungskurse (s. Folgefolie)



Vertiefungsfächer

 Weiterentwicklung und Sicherung von 
Kompetenzen im Kernfachbereich: M, E, ggf. D

 zweistündige Halbjahreskurse

 keine Klausuren, keine 
Benotung, nur Teilnahme-
bestätigung



Projektkurse

 Angebot im 1. Jahr der Qualifikationsphase

 zweistündiger Jahreskurs mit Anbindung an
ein Referenzfach

 projektorientiertes, fachübergreifendes Arbeiten

(Detaillierte Infos dazu folgen in der EF.)



Zusatzkurse

 in den Fächern 
Ge (statt als GK in Q1)
Sowi (statt als GK in Q1)
Literatur (statt Ku/Mu in Q1)

 je nach Anwahl in EF+Q1 verpflichtend in der Q2 

(Weitere Infos folgen weiter unten.)



Stundenzahl/Jahrgangsstufe durchschnittlich: 34 Wochen-Std.

12 Kurse

Belegungsverpflichtung 
in der Einführungsphase

• Jedes Fach wird 3-stündig unterrichtet.

Ausnahmen: neu einsetzende Fremdsprache (4-stündig)
Vertiefungskurse: 2-stündig

• Ein Fachwechsel (Ausnahme: Vertiefungsfach) ist zum Halbjahr nicht möglich.

Ein Fach, das zu Beginn der Oberstufe NICHT gewählt wurde, 
kann nie mehr dazugewählt werden!



EF Q1 Q2

1 2 1 2 1 2
Deutsch
Fremdsprache (Englisch) 

Kunst oder Musik (in EF) und in Q1 oder ZK Lit. in Q2

mind. 1 Gesellschaftswissenschaft (z.B. Ge, Sowi, Pä oder Ek)
ggf. GE ZK/ 
SW ZK

Mathematik
mind. 1 Naturwissenschaft (Bio, Ph oder  Ch)

eine weitere Fremdsprache* oder ein weiteres naturwissenschaftliches Fach (z.B. auch If)

Religion oder Philosophie

Sport

Pflichtfächer
und Mindestbelegungsdauer in der gymnasialen Oberstufe

EF: ca. 12 Fächer; Q1/2: ca. 10 Fächer

* Bei Realschüler*innen oft nötig.



Aufgabenfeld Abitur-
fach

EF1 EF2 Q1.1 Q1.2 Q2.1 Q2.2
I s s s s s s 3

Fremd- Englisch s s LK LK LK LK 1
sprachen Italienisch neu …

Spanisch neu …
literarisch- Kunst …

künstlerischer Musik …
Bereich (Literatur) …

II …

III
Natur- Physik

wissen- Chemie
schaften Biologie

Vertiefungsfach  (           )
Vertiefungsfach  (           )

phase

Wochenstunden

phase

Religion oder Philosophie

Philosophie

Informatik

Mathematik

Fächerbelegungen in der gymnasialen Oberstufe

Fach Qualifikations-Einführungs-

Erziehungswissenschaft

Belegte Kurse pro Halbjahr

Sport

Sprachlich-
literarisch-

künstlerisches

Deutsch

Geschichte
Sozialwissenschaften

Geographie

Gesellschafts-
wissenschaft-

liches

Mathematisch-
naturwissenschaft-

lich-technisches

Projektkurs

Hier kann man die 
Zuordnung einzelner 
Fächer zu 
Aufgabenfeldern 
erkennen.


Tabelle1

		Fächerbelegungen in der gymnasialen Oberstufe

		Aufgabenfeld		Fach				Einführungs-				Qualifikations-								Abitur-

								phase				phase								fach

								EF1		EF2		Q1.1		Q1.2		Q2.1		Q2.2

		I		Deutsch				s		s		s		s		s		s		3

		Sprachlich-literarisch-künstlerisches		Fremd-		Englisch		s		s		LK		LK		LK		LK		1

				sprachen		Italienisch neu		…

						Spanisch neu				…

				literarisch-		Kunst						…

				künstlerischer		Musik								…

				Bereich		(Literatur)										…

		II		Geschichte														…

		Gesellschafts-wissenschaft-liches		Sozialwissenschaften

				Philosophie

				Geographie

				Erziehungswissenschaft

		III		Mathematik

		Mathematisch-naturwissenschaft-lich-technisches		Natur-		Physik

				wissen-		Chemie

				schaften		Biologie

				Informatik

				Religion oder Philosophie

				Sport

				Projektkurs

				Vertiefungsfach  (           )

				Vertiefungsfach  (           )

				Wochenstunden

				Belegte Kurse pro Halbjahr





Tabelle2

		





Tabelle3

		







Umfangreiche Beratung

Da die Wahlbedingungen für die gymnasiale Oberstufe sehr 
komplex sind, erhaltet ihr umfangreiche individuelle Beratung 
und wir unterstützen euch bei euren Entscheidungen.

Zusätzlich kommt eine kostenlose Software zur Laufbahnplanung 
zum Einsatz (LuPO), die ihr auch zu Hause nutzen könnt. Sie hilft 
euch ebenfalls bei einer korrekten Anwahl der Kurse und 
Abiturfächer.



Klausurverpflichtungen

In der Einführungsphase 
schriftlich zu belegen:

 Deutsch
 alle Fremdsprachen
 eine Gesellschaftswissenschaft
Mathematik
 eine Naturwissenschaft
 auf Wunsch in weiteren Fächern

In der Regel werden 2 Klausuren pro Halbjahr geschrieben. 
In einigen Fächern (Gesellschafts- und Naturwissenschaften; Kunst 
und Musik) wird nur eine Klausur pro Halbjahr geschrieben.
Ein Durchwechseln der Schriftlichkeiten vom 1. zum 2. Halbjahr in 
Gw und Nw ist durchaus sinnvoll!



Zentrale Klausuren am Ende 
der Einführungsphase

 Deutsch und Mathematik

 2. Klausur im 2. Halbjahr

 keine Zweitkorrektur; schulinterne Evaluation



Leistungsbewertung
… ein Beispiel

Klausuren

sonstige 
Mitarbeit

1. 
Quartal

2. 
Quartal gesamt Endnote 

3 - 4 4 +

5 5 5
4 -

 Die Kursabschlussnote wird gleichwertig aus den Endnoten beider
Beurteilungsbereiche gebildet.

Wird das Fach mündlich belegt, entfällt der Beurteilungsbereich
„Klausuren“.



Zur Notengebung

In der Einführungsphase gilt die Notenskala von 1-6.

In der Qualifikationsphase werden die Noten in ein 
Punktsystem umgesetzt. 

Daher ist ein Defizit in der EF - wie in der Sek. I - eine 
5; ab Q1 gilt bereits eine 4- als Defizit!



Punkte- und Notensystem

Noten Punkte nach 
Notentendenz

Notendefinition

Sehr gut 15-13 Die Leistungen entsprechen den Anforderungen in besonderem Maße

gut 12-10 Die Leistungen entsprechen den Anforderungen voll.

befriedigend 9-7 Die Leistungen entsprechen den Anforderungen im Allgemeinen.

ausreichend 6-5 Die Leistungen weisen Mängel auf, entsprechen aber im Ganzen noch 
den Anforderungen.

schwach 
ausreichend

4 Die Leistungen weisen Mängel auf und  entsprechen den 
Anforderungen nur noch mit Einschränkungen.

mangelhaft 3-1 Die Leistungen entsprechen den Anforderungen nicht, lassen jedoch 
erkennen, dass die notwendigen Grundkenntnisse vorhanden sind 

und die Mängel in absehbarer Zeit behoben werden können.

ungenügend 0 Die Leistungen entsprechen den Anforderungen nicht und selbst die 
Grundkenntnisse sind so lückenhaft, dass die Mängel in absehbarer 

Zeit nicht behoben werden können.

Eine Häufung schwach ausreichender Leistungen kann zur Wiederholung, 
Nichtzulassung zum Abitur und Nichtbestehen des Abiturs führen.



Versetzung in die 
Qualifikationsphase

Versetzt wird, wenn in den zehn versetzungswirksamen 
Kursen:

- ausreichende oder bessere Leistungen erzielt wurden.

- nicht mehr als eine mangelhafte Leistung vorliegt.

(Eine 5 in D, M oder fortgeführte FS muss durch

eine 3 in dieser Fächergruppe ausgeglichen werden.)

In allen anderen Fällen ist eine Versetzung nicht möglich.



Nachprüfung

− Zulassung zur Nachprüfung, wenn eine Verbesserung
einer mangelhaften Leistung in einem einzigen Fach um
eine Notenstufe genügt, um die Versetzungsbedingungen
zu erfüllen.

− Im Wiederholungsjahr entfällt die Nachprüfung!

− Aber Zulassung zur Nachprüfung, um einen Abschluss zu
erreichen (für WHer G8)!

− Genaue Beratung der Schule erfolgt in jedem Fall.



Wenn du aufbauend auf deinen guten 
Leistungen an deiner jetzigen Schule bereit bist, 
dich weiter zielstrebig in die schulische Arbeit 
einzubringen, dann wird es dir auch gelingen, 
das Abitur zu erreichen.

Unsere Erfahrung hat uns gezeigt:

Wir am Haranni-
Gymnasium würden mit 

dir gerne diesen Weg 
gehen!



2 Leistungskurse
7 Grundkurse

- 8. Grundkurs  oder
- Projektkurs  

Qualifikationsphase

plus

Belegungsverpflichtung in 
der Qualifikationsphase

Belegungsverpflichtung Q1+2:   38 - 40 anrechenbare Kurse

Leistungskurse werden 5-stündig, Grund-/ Zusatzkurse 3-stündig 
unterrichtet.

Ausnahmen:
neu einsetzende Fremdsprache: 4-stündig (nur als Grundkurs möglich)
Vertiefungskurse und Projektkurse: 2-stündig



Bedingungen der 
Leistungskurswahl

- Das erste LK-Fach muss eine fortgeführte Fremd-
sprache, Deutsch, Mathematik oder eine Natur-
wissenschaft sein.

- Das zweite LK-Fach ist im Rahmen des Schulangebotes
frei zu wählen, allerdings sind dabei weitere Vorgaben
in allen vier Abiturfächern mit zu beachten. 
(siehe Folgefolien)



- Die 4 Abiturfächer müssen alle 3 Aufgabenfelder erfassen.
Das 1. Aufgabenfeld kann nur durch Deutsch oder eine 
Fremdsprache abgedeckt werden.

- Unter den 4 Abiturfächern müssen zwei der Fächer Deutsch, 
Mathematik und Fremdsprache sein.

Bedingungen für die 
Abiturfächerwahl



- Die 4 Abiturfächer müssen alle 3 Aufgabenfelder erfassen.
Das 1. Aufgabenfeld kann nur durch Deutsch oder eine 
Fremdsprache abgedeckt werden.

- Unter den 4 Abiturfächern müssen zwei der Fächer Deutsch, 
Mathematik und Fremdsprache sein.

- Religion kann in der Abiturprüfung das II. Aufgabenfeld 
ersetzen.

Bedingungen für die 
Abiturfächerwahl



− Die 4 Abiturfächer müssen alle 3 Aufgabenfelder 
erfassen.  Das 1. Aufgabenfeld kann nur durch Deutsch 
oder eine Fremdsprache abgedeckt werden.

− Unter den 4 Abiturfächern müssen zwei der Fächer 
Deutsch, Mathematik und Fremdsprache sein.

− Religion kann in der Abiturprüfung das II. Aufgabenfeld 
ersetzen.

− Abiturfächer müssen von EF.1 an durchgängig belegt 
und spätestens von Q1 an schriftlich gewählt worden 
sein.

Bedingungen für die 
Abiturfächerwahl



- Die 4 Abiturfächer müssen alle 3 Aufgabenfelder erfassen.
Das 1. Aufgabenfeld kann nur durch Deutsch oder eine 
Fremdsprache abgedeckt werden.

- Unter den 4 Abiturfächern müssen zwei der Fächer Deutsch, 
Mathematik und Fremdsprache sein.

- Religion kann in der Abiturprüfung das II. Aufgabenfeld
ersetzen.

- Abiturfächer müssen von EF.1 an durchgängig belegt und      
spätestens von Q1 an schriftlich gewählt worden sein.

- Religion und Sport können nicht gleichzeitig Abiturfächer 
sein.

Bedingungen für die 
Abiturfächerwahl



Konsequenzen für 
Abiturfachkombinationen

Mathematik als Abiturfach bei der Wahl von
- Kunst/Musik
- Sport
- zwei Fremdsprachen
- zwei Gesellschaftswissenschaften

Ausgeschlossene Abiturfachkombinationen:
- zwei Naturwissenschaften
- Naturwissenschaft + Sport
- Naturwissenschaft + Kunst/Musik



Klausuren

Qualifikationsphase:
 in den vier potentiellen Abiturfächern,
 in Deutsch, Mathematik, einer Fremdsprache, neu 

einsetzender FS
 in einem gesellschaftswissenschaftlichen Fach,
 in Physik, Biologie oder Chemie
 in der weiteren Fremdsprache, wenn sie Schwerpunkt ist
 auf Wunsch in weiteren Fächern



Information und Beratung zur 
Vorbereitung auf die Sek. II

1. Informationsbroschüre des Ministeriums

2. Flyer zum Weißen Jahrgang

3. Information über die neu einsetzenden Fächer
(Handout des Haranni-Gymnasiums)

4. Informationsveranstaltung für Schüler*innen/
Eltern über die gymnasiale Oberstufe

5. Beratungstag (mit Fachwahleingabe in LuPO)

6. weitere Einzelberatung nach Bedarf



Weitergehende 
Informationen



Termine

Fr 21.04. Fachwahleingabe mit LuPO im Computerraum 102
heute: 
Eintrag in Liste für Termin um 14 Uhr bzw. um 15.30 Uhr

bis 02.05.  Abgabe der Wahlzettel bis 14 Uhr

bis 19.06. Einreichen des Abgangszeugnisses mit „Quali“ 
bzw. Rückmeldung der potentiellen Widerholer*innen der EF
Die Anmeldung wird erst erfolgreich abgeschlossen 
durch die termingerechte Vorlage des Zeugnisses 
(Abgabe einer Kopie) mit dem entsprechenden 
Qualifikationsvermerk!



Anmeldungen

20.01.-10.02.2023
über Schüler online (durch die abgebende Schule) und im 
Sekretariat der Schule
Bitte mitbringen:
 Kopie der Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
 eine Kopie des letzten Zeugnisses
 eine Einverständniserklärung der Eltern (in Begleitung der Eltern nicht 

erforderlich)
 ein vollständig ausgefülltes Anmeldeformular (falls dieses im Vorfeld 

besorgt werden kann, z.B. Homepage oder im Sekretariat der Schule)
 Nachweis der Masern-Impfung
 Nachweis der Anmeldung bei Schüler online (für Real-/ 

Berufsschüler*innen)



Kontakt

• Homepage
www.haranni-gymnasium.de

• Oberstufenkoordinatorin Frau Grau
grau@haranni-gymnasium.de

• Sekretariat
Frau Prasse / Frau Kluger
Tel. (02323) 162211 Wir freuen uns

auf euch! 

mailto:grau@haranni-gymnasium.de


Gibt es noch Fragen?



Wir wünschen euch allen 

viel Erfolg für euren 

weiteren Bildungsweg!



Vielen Dank für 
eure/Ihre 

Aufmerksamkeit!

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